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Fussballclub Niederwil

Wir spielen fair
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Projekt - Fairplay

Der Auftrag

Wie im gesamten übrigen, sozialen Umfeld so werden wir auch in 
unserem Vereinsumfeld zunehmend mit einer Entwicklung 
konfrontiert, welche dem Geist der Fairness und des Fairplay 
widersprechen.
Um dieser Entwicklung bereits im Vorfeld entgegenzuwirken soll auf 
und neben den Fussballplätzen das Bewusstsein und der Geist des 
Fairplay wieder aktiv in Erinnerung gerufen werden.
Vor allem die Funktionäre, Trainer, Aktiv-Spieler und auch die am 
Spiel beteiligten Zuschauer müssen sich der Verantwortung 
gegenüber der Jugend bewusst sein und den Geist des Fairplay vor, 
während und nach dem Spiel vorleben.
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Projekt - Fairplay

Einleitung und Defintion

Eines der nobelsten Ziele jeder Sportart besteht darin, ein Spiel 
korrekt zu bestreiten und dem Gegner in sportlich fairer Weise 
entgegenzutreten und zu besiegen.
Der Begriff Fairplay und die Grundhaltung, die man darunter 
versteht, haben ihren Ursprung folgerichtig im Sport.
Fairplay bildet heute wie frührer einen grundlegenden Bestandteil 
des Fussballsports, und die meisten Beteiligten stimmen bei, dass eine 
Fussballbegegnung nur dann wirklich unterhaltend sein kann, wenn
sie im Sinne des Fairplay bestritten wird.
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Das Konzept des Fairplay umfasst die folgenden, wichtigen 
Grundsätze, die sowohl für die Spieler als auch für alle übrigen 
beteiligten Personen Anwendung findet:

Die Spielregeln und die Wettbewerbsreglemente einhalten.
Sich bemühen, die Gegenspieler, den/die Schiedsrichter und alle 
weiteren in irgendeiner Form am Spiel beteiligten Personen wie 
Zuschauer, Verein- und Verbandsverantwortliche sowie 
Medienvertreter zu respektieren.
Die anderen Beteiligten zu dem oben erwähnten Betragen vor, 
während und nach dem Spiel anhalten, und zwar ungeachtet des 
Spielstandes und der Schiedsrichterentscheidungen.

Die Grundhaltung
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Wichtige Kriterien

Wenn immer möglich Regelverstössen vermeiden, welche 
eine Verwarnung nach sich ziehen (gelbe oder rote Karte)
Positives Spiel
Respekt vor dem Gegner
Respekt vor dem Schiedsrichter
Verhalten der Mannschaftsoffiziellen und 
Vereinsfunktionäre
Talentförderung
Verhalten des Publikums
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Vermeiden von Regelverstössen, welche 
eine Verwarnung nach sich ziehen

(gelbe oder rote Karte)

Jeder Spieler ist bestrebt, sein Spiel so zu gestalten, dass er 
Regelverstösse, welche dem Fairplay-Geist widersprechen 
oder eine Verwarnung nach sich ziehen würden, wann 
immer möglich zu vermeiden
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Positives Spiel 

Alle am Spiel Beteiligten sind bestrebt das Spiel so zu gestalten, 
dass es für die Zuschauer attraktiv ist

Beispiel für positive Spielaspekte
eher offensive als defensive Taktik
Beschleunigung des Spieles
Versuche, Zeit zu gewinnen, z. B. den Ball schnell wieder ins Spiel zu 
bringen, und dies selbst wenn man in Führung liegt
anhaltendes Bemühen, ein Tor zu erzielen, selbst wenn das Zielresultat (d. h. 
die Qualifikation oder ein Unentschieden bei einem Auswärtsspiel) schon 
erreicht ist

Beispiel für negative Spielaspekte
Drosseln des Spieltempos
Zeitverschwenden
Taktik, welche auf grobem Spiel beruht
Simulieren und so weiter
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Respekt vor dem Gegner
Von den Spielern wird erwartet, dass sie die Spielregeln, das 
Wettbewerbsreglement, die Gegner (Trainer, Spieler, Funktionäre usw.) 
respektieren. Sie sollen durch ihr Verhalten und ihre Gesten gegenüber den 
Mitspielern den Fairplay-Geist zum Ausdruck bringen (z. B. obligatorisches
Shake Hands nach einem Foulspiel; Beruhigung der Mitspieler in 
angespannter Atmosphäre usw.)

Respekt vor dem Schiedsrichter
Es wird von den Spielern erwartet, dass sie die Schiedsrichter (einschliesslich 
allfälliger Schiedsrichterassistenten und des vierten Offiziellen) sowohl als 
Persönlichkeiten wie auch ihre Entscheidungen respektieren.
Dazu gehört auch, dass für den Spieler zweifelhafte Schiedsrichterbeschlüsse 
ohne lautstarken Protest als Tatsachenentscheide akzeptiert werden
Dem Schiedsrichter und seinen Assistenten soll die gleiche Toleranz, einen 
Fehler machen zu dürfen, zugebilligt werden, wie sie auch dem Mitspielern 
zugebilligt wird.

Respekt
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Verhalten der Mannschaftsoffiziellen und 
Vereinsfunktionäre 

Von den Mannschaftsoffiziellen (Trainer, Coach usw.) und 
Vereinsfunktionären, wird erwartet, dass sie nichts unterlassen, damit das 
sportliche, technische, taktische, moralische usw. Niveau ihrer Mannschaften 
angehoben wird, wobei sie zu allen erlaubten Mitteln greifen.
Es wird von ihnen erwartet, dass sie die Spieler anweisen, sich auf eine Art zu 
verhalten, die mit den Fairplay-Grundsätzen übereinstimmt.
Sie sind des weiteren angehalten, die Fairplay-Grundsätze (Respekt vor dem 
Schiedsrichter usw.) gegenüber ihren Mannschaften vorzuleben.
Einsätze von Spielern aus anderen Mannschaften des Clubs, welche 
normalerweise in höheren Stärkeklassen spielen, sind nach Möglichkeit zu 
vermeiden und sollten nur in Ausnahmefällen erfolgen (z. B. wenn durch 
Absenzen oder Verletzungen zu wenige Spieler im eigenen Kader sind). Der 
gegnerische Trainer ist vor dem Spiel von solchen Einsätzen, unter Angabe der 
entsprechenden Gründe, in Kenntnis zu setzen.
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Talentförderung

Die Trainer und Funktionäre im Verein handeln bei 
Erkennen eines offensichtlichen Talents, vor allem im 
Bereich der Juniorenmannschaften, uneigennützig und im 
Sinne des talentierten Spielers / der talentierten Spielerin. 
Sie bieten ihm / ihr, in Hinblick auf eine zukünftige 
Karriereplanung und nach ihren Möglichkeiten, eine 
optimale Unterstützung zur Förderung des Talents.
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Verhalten des Publikums

Das Publikum wird als wichtiger Bestandteil eines Fussballspiels betrachtet. 
Die Unterstützung durch die Anhänger kann zum Erfolg einer Mannschaft 
beitragen. Es wird nicht von den Fans verlangt, das Spiel stillschweigend 
anzuschauen. Wenn die Mannschaften durch  Zurufe, Singen usw. angefeuert 
werden, kann dies die Stimmung im Geiste des Fairplay positiv beeinflussen.
Es wird jedoch auch von den Zuschauern erwartet, den Gegner und den 
Schiedsrichter zu respektieren. Sie sollen die Leistung des Gegners schätzen, 
auch wenn er der Sieger ist. In keinem Fall dürfen sie den Gegner, den 
Schiedsrichter oder die gegnerischen Zuschauer einschüchtern oder ängstigen.
Die Spieler, Mannschaftsoffiziellen und Vereinsfunktionäre sind angehalten, 
die eigenen Fans bei Verstössen gegen diese Fairplay-Regel zurechtzuweisen 
bzw. zu versuchen, negatives Verhalten im persönlichen Gespräch zu 
beseitigen.
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Der Vorstand des FC Niederwil vertritt den Fairplay-
Geist und wird auch in Zukunft jegliches Verhalten, 

welches diesem Gedanken förderlich ist, unterstützen, 
sich für die Einhaltung der vorgängig genannten Regeln 

innerhalb des Clubs und rund um den Fussballplatz 
einsetzen, sowie bei Verstössen gegen diese Regeln 

einschreiten.


